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trale Verantwortung für die Übersetzung und Herausgabe liturgischer Bücher. Da innerhalb
eines Sprachraums dieselben Bücher gelten sollen, bedarf für deren Erarbeitung künftig
geeigneter Entscheidungsstrukturen. DIie zuständigen Referatsbischöft« für Liturgie sprachen
sich deshalb aliur S: das ‚Frorum Liturgie 1im deutschen Sprachgebiet” /ELD we1lterzu-
entwickeln ZUT „Konferenz ıturgıe In der Kirche im - deutschen Sprachgebiet” Der
Beschluss darüber 111USS VO  - den Bischofskonferenzen un den konferenzfreien Bischöfen 1mM
Sprachraum separat gefasst werden. DIe Österreichische Bischofskonferenz tat 1€es 1n ihrer
Vollversammlung VO A Z Maäarz 2018

Approbation des deutschen der ratfaton ZUuU Fest der arıa Magdalena
Bei selner Zusammenkunft VOIN Janner ebruar 2018 hat das Forum Liturgie 1MmM eut-
schen Sprachgebiet abschliefßßend die Approbationsvorlage für die deutsche Übersetzung der
Präfation ZU Fest der Apostelin Marla Magdalena beraten. Im Vorfeld wurde die Approba-
t1on mehrmals aufgeschoben zugunsten diverser Modi-Eingaben, die die gute Singbar-
eıit des Textes gewährleisten ollten Die Österreichischen Bischofskonferenz approbierte die
Übersetzung derPräfation In ihrer März- Vollversammlung. Der ext der Präfation steht ZU

OWNIOaA: bereit unter: https://www.liturgie.at/service.

Gedenktag „Maria, er der Kirche l Osterreich

Die vatikanische Gottesdienstkongregation hat 1mM Februar dieses Jahres auf Anordnung VO  3

aps Franziskus mıt dem Dekret „Laetitıa plena” den Gedenktag ANAATIas Multter der Kirche“
ın den Römischen alender aufgenommen un für den Montag ach ngsten festgesetzt.
Die Einrichtung des Gedenktags reiht sich eın 1n verschiedentliche Ma{ißnahmen ZULI Orde-
rLUunNng der Marienverehrung diesem altkirchlich überlieferten itel, insbesondere durch
aps Paul V} So wurde 975 i1ne entsprechende Votivmesse 1ın das Römische eSSDUC auf-

Da der Pfingstmontag 1ın ÖOsterreich eiıne spezifische liturgische Pragung hat, ist
zunächst eine Durchführungsbestimmung der Österreichischen Bischofskonferen ber die
Aufnahme ın den diözesanen Eigenkalender der Kirche VON Osterreich notwendig. Bel ihrer
Vollversammlung VON 141233 Junı 2018 stimmten die Öösterreichischen Bischöfe ber einen
Antrag ZUr Aufnahme In den alender als nicht-gebotenen Gedenktag ab.
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Mit Beginn des nächsten Kirchenjahres wird die revidierte Einheits-
übersetzung Einzug in die Liturgie halten Aus Anlass der Einfüh-BIB AI rung der Lektionare hat die Österreichische Bischofskonfe-
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1e17 auf nregung des Österreichischen Katholischen Bibelwerks
beschlossen, TrTel „Jahre der Bibel“ begehen, ın denen sem OSster-
reichweiter biblischer Schwerpunkt gelegt werden soll  CC (Herbstvoll-

versammlung, G Nov. die Heilige Schrift 1Ns Zentrum des pastoralen Wirkens
tellen Damit wird auch wel gesamtkirchlich relevanten ubiläen 1mM Jahr 2020 echnung

etragen: dem 50-jährige Bestehen der Katholischen Bibelföderation un: dem 1600
Todestag des eiligen Hieronymus, der die Bibel 1Ns Lateinische übersetzte.


